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Mehr Aktuelles aus Anröchte
lesen Sie aus technischen

Gründen im Anschluss
an die Geseke-Seiten
in dieser Ausgabe.

NOTDIENSTE
Dienstag, 5. September

Apotheken-Notdienst: Von Dienstag,
9 Uhr, bis Mittwoch, 9 Uhr, dienstbe-
reit: Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45,
Geseke, Telefon (0 29 42) 45 95. Apo-
theke-Nieder, Bundesstraße 159,
Bestwig, Telefon (0 29 04) 70 1 90.
Apotheke am Markt, Markt 2, Beck-
um, Telefon (0 29 21) 66 77. Nähere
Informationen zu erfragen aus dem
Festnetz unter Tel. (08 00) 0 02 28 33
oder vom Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel. 116 117
(kostenfrei); der kinderärztliche Not-
dienst ist von 18 bis 20 Uhr über o.g.
Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifaltig-
keits-Hospital Lippstadt, von 18 bis
22 Uhr geöffnet, Kernsprechzeiten
von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41) 75 81
15 0.

Zahnärztlicher Notfalldienst: Zu er-
fragen unter der Rufnummer (0 29
41) 66 28 51.

Hospiz-Initiative Erwitte/Anröchte:
10 bis 12 Uhr Beratung im Hospizbü-
ro, Hellweg 9; Telefon (0 29 43)
87 15 63. Handy: (01 62) 3 21 90 64.

Maria Hilf Krankenhaus Warstein:
Notfallambulanz für Innere Medizin
und Chirurgie; Abteilung für Gynäko-
logie/Geburtshilfe, Tel.
(0 29 02) 89 10.

ANRÖCHTE HEUTE
Dienstag, 5. September

Evangelische Kirchengemeinde An-
röchte: 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 16
Uhr Beginn des neuen Katechumen-
unterrichts, Jahrgang 2017/2019. 17
Uhr Kindergottesdienst-Helferkreis,
20 Uhr Literaturkreis, jeweils im Ge-
meindezentrum.

Pfarrkirche St. Michael Berge: 8.50
Uhr Rosenkranzgebet. 9.15 Uhr Hl.
Messe.

Kath. Pfarrkirche St. Alexander
Mellrich: 19 Uhr Hl. Messe.

Pastoralverbund Anröchte: Von 9 bis
11 Uhr ist das Pfarrbüro, Pfarrhaus
Anröchte, geöffnet.

Caritas-Konferenz St. Pankratius An-
röchte: 15 Uhr Konferenz in den
Räumen der Kleiderkammer, Robert-
Koch-Straße.

kfd St. Pankratius Anröchte: 7.45 Uhr
Treffen am Bürgerhaus zur Abfahrt
zur Landesgartenschau in Bad Lipp-
springe.

Wandergruppe Mellrich: 14 Uhr Tref-
fen auf dem Dorfplatz und Fahrt nach
Soest.

Jugendtreff Bürgerhaus: 15 bis 18
Uhr offener Treff.

Awo Anröchte: 14 bis 16.30 Uhr ist die
Begegnungsstätte „Alte Schule“ ge-
öffnet.

Waldfreibad Anröchte: 6 bis 10 Uhr
Frühschwimmen; 14 bis 19 Uhr geöff-
net (je nach Wetter). Nähere Infos un-
ter Tel. (0 29 47) 38 66.

Demenz ist
das Thema

ANRÖCHTE ■  Zwischen
15.30 und 17 Uhr findet am
heutigen Dienstag, 5. Sep-
tember, wieder der Demenz-
stammtisch statt. Treff-
punkt ist das Pankratius-
haus. Betroffene Angehöri-
ge, deren Partnerin oder
Partner an Demenz er-
krankt sind, tauschen sich
in der Runde aus und erhal-
ten wertvolle Informatio-
nen. „Denn Betroffene und
deren Angehörige sowie de-
ren Familien werden mitun-
ter häufig ausgegrenzt und
allein gelassen“, heißt es in
einer Presseinformation. So
lautetet u.a. eine Empfeh-
lung: „Niemand sollte sich
aus seiner Betroffenheit zu-
rückziehen.“

Tagung der
kfd-Vorstände

ANRÖCHTE ■  Zu einer ge-
meinsamen Tagung versam-
meln sich die Vorstandsmit-
glieder der Verbände der
Kath. Frauengemeinschaf-
ten (kfd) am Mittwoch, 27.
September, 17 Uhr. Treff-
punkt ist das Franz-Drepper-
Haus in Mellrich. Es werden
verschiedene Themen be-
sprochen.

Samstag, 7. Oktober: Geseke.
Samstag, 18. November: Ge-
seke.
Samstag, 9. Dezember: Gese-
ke.
Samstag, 13. Januar: Anröch-
te.
Samstag, 17. Februar: An-
röchte.
Samstag, 24. Februar: Ort ist
noch nicht benannt.

Projekttage

Näher an der Lebenswirklichkeit
Ev. Kirchengemeinden Anröchte, Erwitte und Geseke: Gemeinsamer Konfirmandenunterricht

60 junge Christen, die von
einem größeren Team be-
treut werden, vorbereitet.

Diesem Auftakt folgen
sechs gemeinsame samstäg-
liche Projekttage in Geseke
oder Anröchte, zu denen je-
weils ein Mittagessen und
ein Jugendgottesdienst, 15
Uhr, als Abschluss dazuge-
hören. Gerne dürfen die El-
tern den Gottesdienst mit-
feiern!

Die Projekttage beginnen
vor Ort jeweils um 10 Uhr
und enden um 16 Uhr. Fahr-
zeiten kommen noch hinzu.
Der Transport der Jugendli-
chen wird diesmal per „El-
terntaxi“ erfolgen, da die
Buskosten doch erheblich
sind, hieß es.

chen zu sein.
Außerdem ist ein sechster

Projekttag in Arbeit, von
dem nur verraten wird, dass
dieser am Samstag, 24. Fe-
bruar, stattfindet.

In diesen ersten Septem-
bertagen startet die neue
Runde: Von einem oder
mehreren Vortreffen abge-
sehen, in Anröchte am kom-
menden Donnerstag, 7. Sep-
tember, 17 Uhr im Gemein-
dezentrum, beginnt das
zweite Unterrichtsjahr mit
einer Konfirmandenfreizeit
in Hardehausen von Freitag
bis Sonntag, 15./16./17. Sep-
tember.

Diese Freizeit ist für alle
Konfirmanden aus Anröch-
te, Erwitte und Geseke, etwa

2016-18, der nun dem Jahr-
gang 2015 bis 2017 folgt,
wurden die zukünftigen
Projekttagsinhalte kom-
plett neu erarbeitet, um
noch näher an der Lebens-
wirklichkeit der Jugendli-

ANRÖCHTE / ERWITTE / GESEKE
■  Gemeinsame Sache ma-
chen die evangelischen Kir-
chengemeinden Anröchte,
Erwitte und Geseke mit
Blick auf den Konfirman-
denunterricht. Nicht mehr
jede Gemeinde für sich im
wöchentlichen Unterricht,
sondern zusammen im Ver-
lauf einer Wochenendfrei-
zeit und an fünf Projektta-
gen mit Konfirmanden und
Teamern sowie begleitet
von der Jugendkirche Lipp-
stadt-Hellweg. Der Konfir-
mandenjahrgang 2014-2016
war der erste, der das neue
System im Verlauf des zwei-
ten Unterrichtsjahres in der
Praxis ausprobiert hat.

Für den neuen Jahrgang

Land NRW gibt
Geld für Schulen
CDU rechnet mit 220 000 Euro für Anröchte

teil von rund 32 Prozent ge-
genüber der sonst üblichen
Verteilung des so genannten
Königsteiner Schlüssels von
rund 21 Prozent von den
Bundesmitteln erhalten
habe. Die Verteilung des
Geldes erfolgt zu 60 Prozent
nach der finanziellen Lage
der Kommune. 40 Prozent
der Zuweisungen orientie-
ren sich - in Anbetracht des
Ziels der Förderung von
Schulinfrastruktur - an der
Schülerzahl. So würde antei-
lig auch berücksichtigt,
wenn eine Kommune, zum
Beispiel im ländlichen
Raum, durch ihre weiter-
führenden Schulen auch
Nachbarstädte mitversorgt,
so dass sie mehr Schulkapa-
zität unterhalten muss, als
das für ihre eigenen Bürger
notwendig wäre.

„Bereits an dieser ersten
Maßnahme kann man er-
kennen, dass sich die neue
CDU geführte Landesregie-
rung kommunalfreundlich,
insbesondere im Hinblick
auf den ländlichen kreisan-
gehörigen Raum, verhält“,
meinte CDU Sprecher Tho-
mas Gerwin.

ANRÖCHTE ■  „Die Gemeinde
Anröchte erhält im Rahmen
des Kommunalinvestitions-
förderungsgesetzes voraus-
sichtlich rd. 222 000 Euro“,
ließ jetzt Pressesprecher
Thomas Gerwin wissen und
fügte hinzu. „Das Geld dient
zur Modernisierung und Sa-
nierung der Schulen. Ziel
der neuen CDU-FDP Landes-
regierung ist es, die vom
Bund zur Verfügung gestell-
ten 1,12 Milliarden Euro den
finanzschwachen Kreisen,
Städten und Gemeinden in
Nordrhein-Westfalen
schnell, unbürokratisch und
vollständig zur Verfügung
stellen zu können!“, be-
schrieb Gerwin.
Förderfähig sind Investitio-
nen für die Sanierung, den
Umbau von Schulgebäuden.
„Hier vor Ort wissen wir am
besten, in welchen Berei-
chen die Mittel sinnvoll ein-
gesetzt werden können“,
wird der CDU Gemeindever-
bandvorsitzende Mattias
Bürger in der Presseinfo zi-
tiert.

Es sei ein Erfolg der neuen
Landesregierung, dass Nord-
rhein-Westfalen einen An-

Börsenkurse aus Patriot
Nicht rund um die Welt radelten An-
negret und Alfons Henke aus An-
röchte. Sie tourten mit ihren Bikes
auf dem schönen Mainradweg in
Hessen. Unterwegs machten sie
Station in Frankfurt und stoppten
u.a. im Bereich des Börsenviertels.
Wie die aktuellen Aktienkurse stan-
den, erfuhren sie auf der Wirt-
schaftsseite des Patriot, der natür-
lich mitreiste. Wenn Sie auch noch
ein richtig originelles Urlaubsfoto
haben, das sie mit dem Patriot in al-
ler Welt zeigt, senden sie es uns zu;
digital oder als Ausdruck an: redak-
tion@derpatriot.de oder per Post
an: Redaktion Der Patriot, Hansa-

straße 2, 59 557 Lippstadt. Zu ge-
winnen gibt’s tolle Preise, u.a. eine
Grillparty im Wert von 300 Euro.
Wir drücken die Daumen.

Einblick in die Pflege
von Säuglingen

Ausbildung für Babysitter wird gestartet
ANRÖCHTE ■  Ein neuer Kur-
sus für Babysitter, Jugendli-
che ab 13 Jahre sind ange-
sprochen, bietet das Famili-
enzentrum Gemeindekin-
dergarten und das Familien-
zentrum KiTa Blauland in
Anröchte wieder an. Los
geht’s am Freitag, 22. Sep-
tember, 15 Uhr.

Die kostenlose Ausbil-
dung findet am besagten
Freitag bis 18.30 Uhr und
am Samstag, 23. September,
10 bis 14.30 Uhr, im Famili-
enzentrum Gemeindekin-
dergarten Anröchte, Im Ha-
gen, statt. Es werden unter
anderem Grundlagen der
kindlichen Entwicklung,

Einblick in die Säuglings-
pflege und Unterstützung
bei altersgemäßen Beschäf-
tigungsmöglichkeiten ver-
mittelt. Die Teilnahme an
dem Kursus wird anschlie-
ßend schriftlich bestätigt.
Die Leitung der Ausbildung
liegt in den Händen von An-
gelika Köster von der Katho-
lischen Erwachsenen- und
Familienbildung im Erzbis-
tum Paderborn (kefb).

Anmeldung und weitere
Informationen in den bei-
den Familienzentren Ge-
meindekindergarten An-
röchte, Telefon (0 29 47) 39
69 und Kita Blauland, Tele-
fon (0 29 47) 37 30.

RAT UND HILFE
Dienstag, 5. September,

Hospiz-Initiative Erwitte/Anröchte:
10 bis 12 Uhr Beratung im Hospizbü-
ro, Hellweg 9; Telefon (0 29 43)
87 15 63. Handy: (01 62) 3 21 90 64.

Caritas-Sozialstation Anröchte: Tele-
fon (0 29 47) 97 80 10.

Vorsitzender Hans Hammer (r. ) dankt und würdigt nach erfolgter Ordensverleihung: „Wir sind stolz auf eure langjährige Treue zur An-
röchter Soldatenkameradschaft“. ■ Fotos: Priesnitz

Gemeinsinn gefördert
Soldatenkameradschaft Anröchte feiert ihr Traditionsfest im Esperwald

radschaften aus Delbrück,
Lippstadt und aus dem
Nachbarort Mellrich.

Unter den Gästen weilten
auch Bürgermeister Alfred
Schmidt, Kreiskamerad-
schaftsvorsitzender Eck-
hard Schulze-Dasbeck und
Kreisgeschäftsführer Wil-
fried Kahr.

Folgende Kameraden er-
hielten aus der Hand von
Hans Hammer für langjäh-
rige Mitgliedschaft einen
Orden; dies begleitet von
würdigen Worten sowie
Dank und Anerkennung für
die langjährige Treue zur
Vereinigung.

25 Jahre dabei: Mark
Busch, Carsten Frisse, Vol-
ker Frohwerk, Markus Hen-
neboele, Andreas Knorr, Rü-
diger Mulavecz, Rainer
Rose, Josef Riepe, Michael-
Günter Schnöde, Matthias
Schorlau, Siegfried Selka.

Für stolze 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Klaus-
Dieter Marx, Josef Pink und
Manfred Schnelle einen Or-
den. Vorsitzender Hammer
rief aus: „Wir sind stolz auf
eure langjährige Treue zur
Anröchter Soldatenkame-
radschaft!“

Reger Andrang herrschte
an den beiden einmaligen
Natur-Schießständen in
Mitten des Grüns des Esper-
waldes. Dabei war dann ein
ruhiges Händchen und bes-
te Zielsicherheit von den
Schützen gefragt.

Zum Verweilen lud aber-
mals die Cafeteria ein. Dort
wurden hausgemachter Ku-
chen und Kaffee serviert.
Den Gästen schmeckte es
bestens. ■ rp.

Gesprächen immer wieder
großer Beliebtheit.

Am Sonntagmorgen traf
man sich mit dem Antreten
in der Gaststätte Röper-Bol-
te. Von dort aus ging’s für
die Mitglieder der Traditi-
onsvereinigung, an der Spit-
ze mit Hans Hammer, in
den Esperwald.

Stolz auf die
langjährige Treue

Bei schönem Spätsom-
merwetter sorgte das Tam-
bourkorps Anröchte mit
flotten und beliebten Melo-
dien für gute Stimmung im
Esperwald. Zahlreiche Mit-
bürgerinnen und -bürger
aus Anröchte und Umge-
bung waren mit von der Par-
tie.

Vorsitzender Hammer
und seine Vorstandskolle-

ANRÖCHTE ■  „Altes Brauch-
tum pflegen, Gemeinsinn för-
dern und festigen, dabei neue
Freundschaften schließen -
und ein Kameradschaftsfest
feiern, welches dem Geist der
heutigen Zeit entspricht“, die-
sen Aufgaben hat sich die Sol-
datenkameradschaft Anröchte
gestellt und mit der Feier des
Kameradschaftsfestes, wie am
Wochenende, erreichte der
Traditionsverein seit vielen
Jahren diese Ziele. Dies mit
großem Stolz, der berechtigt
ist.

Gut besucht war der Start
des Kameradschaftsfestes
mit dem gemütlichen
Abend im Esperwald. Wie
Vorsitzender Hans Hammer
erwähnte, erfreut sich die-
ses Beisammensein unter
dem grünen Blätterdach
und bei Begegnungen und

gen freuten sich außerdem
über den Besuch der Reser-
visten- und Soldatenkame-

In gemütlicher Runde, bei einer „Hopfenkaltschale“, wird im Esperwald das traditionelle Waldfest
gefeiert. Dies bei Begegnungen und Gesprächen.

Spannung ist beim Preisschie-
ßen angesagt.


